
 

Chronicus - zur Zeit gehörig   

 
 ____________________________________________ 

 

Protokoll der zehnten ordentlichen Generalversammlung 

des Vereins Chronicus 

vom 25. April 2026, von 17.30 – 18.25 Uhr 

Im Eventlokal Chrutig, Baldegg 
Vorsitz: Ivo Keller, Präsident 

Protokoll:  Käti Petkovic 

Anwesend: 36 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung / Einstimmung - Wahl der Stimmenzähler/innen  

2. Jahresbericht des Präsidenten  

3. Jahresrechnung 2025 / Bericht Revisorin  

4. Budget 2026 und Festsetzung des Jahresbeitrags  

5. Tätigkeitsprogramm 2026  

6. Wahlen  

7. Überprüfung Vereinszweck / allfällige Änderung der Statuten  

8. Mutationen / Verabschiedungen  

9. Anträge und Verschiedenes / Diskussion 

 

Traktandum 1 

Präsident Ivo Keller begrüsst die Anwesenden zur Jubiläumsgeneralversammlung. Zur 

Einstimmung hören wir ein Stück von Sara Käser auf dem Cello.   

 

Der von Ivo vorgeschlagene Stimmenzähler (Beat Süess) ist allen genehm. Er zählt insgesamt 

36 Anwesende. Absolutes Mehr: 19.  

 

Traktandum 2 

Präsident Ivo Keller erzählt den Anwesenden in seinem Jahresbericht, was im und rund um 

den Verein im vergangenen Jahr alles bewegt hat: 

 

- GV 2025: Am 10. Mai fand die Generalversammlung zum ersten Mal im Saal 2 in der 

Braui statt. Ivo dankt Käti für ihre Berichte im Namen des Vereins.  

- Der Vorstand hat sich wiederum für zwei Sitzungen getroffen. Der Newsletter wurde 

zweimal verschickt.   

- Der TrauerKreis Seetal ist im Moment unser Sorgenkind. Nicht, weil er uns Sorgen 

macht, sondern weil sich wenig Leute für das Gruppensetting zu interessieren 



scheinen. Deshalb ruht der TrauerKreis zurzeit. Der LebensKreis hat wie geplant 

viermal stattgefunden.  

- Die drei Abendspaziergänge wurden trotz wechselhaftem Wetter durchgeführt.  

- Der Vorstand und die TrauerKreis-Mitschaffenden haben Kurt Bucher alias Dr. Wolle 

im Konservatorium in Luzern kennengelernt. Im Anschluss gab es ein feines und 

geselliges Nachtessen im Kulturhof. 

- Ein Highlight des Vereinsjahres war der Auftritt von Kurt Bucher in Hochdorf. Ein 

Abend mit viel Spass, der zeigt, dass Humor auch in der Trauer eine Ressource sein 

kann.  

- Rolf Mutter hat den letztjährigen Allerheiligenanlass geprägt und den Interessierten 

über seine Erfahrungen in der Sterbebegleitung berichtet.  

- In der Adventszeit trafen sich der Vorstand und alle TrauerKreis-Mitschaffenden im 

Knusperhüsli im Hämikerberg für einen gemütlichen Fondue-Abend.  

- Der Verein nahm wieder am Herbstmarkt in Hochdorf teil 

 

Der Jahresbericht wurde einstimmig genehmigt.  

 

Traktandum 3 

Alexandra Affolter informierte die Anwesenden über die wirtschaftliche Seite des Vereins 

und pikte dafür Beispiele aus der Jahresrechnung raus.  

Der Verein erwirtschaftete ein Minus von rund 2000 Franken. Dieses resultiert vor allem 

daraus, dass die komplette Kollekte am Herbstanlass mit Kurt Bucher an ihn weitergegeben 

wurde. Es sind wiederum 84 Jahresbeiträge und 150 Franken Spenden eingegangen. Zudem 

hat der Verein 600 Franken rückgestellt für die Jubiläumsgeneralversammlung.   

 

Die Revisorin, Daniela Weingartner, verliest ihren Bericht und hält fest, dass die Kasse 

korrekt und Alexandra die Rechnung akribisch und sorgfältig geführt hat. Sie dankt ihr und 

dem ganzen Vorstand für die Arbeit und empfiehlt Décharge, welche einstimmig gewährt 

wird. 

 

Traktandum 4 

Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag unverändert bei 30 Franken zu belassen.  

 

Das Budget 2026 präsentiert sich in den meisten Bereichen analog 2025.  

Der Vorstand rechnet mit ähnlich vielen Jahresbeiträgen. Die Auslagen für die 

Jubiläumsgeneralversammlung sind um einiges höher als in normalen Jahren. Trotz 

Auflösung der getätigten Rückstellungen wird fürs Jubeljahr ein Verlust von rund 1’300 

Franken budgetiert.   

 

Das Budget wird einstimmig gutgeheissen.  

 

 



Traktandum 5 

Ivo Keller führt durch die geplanten Events: 

- Käti versucht für den TrauerKreis eine Lösung zu finden, um möglichst bald wieder 

ein Angebot für Trauernde in der Region anbieten zu können.   

- Der LebensKreis geht wie gewohnt weiter.  

- Der Vorstand plant den diesjährigen Herbstanlass unter dem Thema Suizid und 

Prävention zu gestalten. 

- Anita Bättig wird durch den diesjährigen Allerheiligenalass führen.  

- Grundsätzlich wäre es wieder an der Zeit für einen Informationsanlass in der 

Abdankungs- und Aufbahrungshalle in Hochdorf (alle zwei Jahre). Dieses Jahr findet 

in der Messe Luzern jedoch eine Fachmesse für Vorsorge, Palliative und Trauer statt 

am 29./30. Oktober. Der Vorstand prüft Möglichkeiten.  

- Der Verein wird am Herbstmarkt in Hochdorf vom 18. November nur dann einen 

Stand betreiben, wenn sich die Organisation durch das OK der Gemeinde verbessert 

und der zu leistende Aufwand sowie der bisher entstandene Frust auf ein 

vertretbares Mass begrenzt werden können.   

 

Traktandum 6 

Alexandra Affolter, Käti Petkovic, Silvio Purtschert und Ivo Keller stellen sich alle wieder zur 

Wahl und werden wiedergewählt. Auch Daniela Weingartner wird als Revisorin bestätigt.  

  

Traktandum 7 

Eine Statutenänderung wird nicht gewünscht. 

 

Aktuell zählt der Verein 98 Mitglieder. 83 sind Abonnentinnen oder Abonnenten des 

Newsletters. Bei der Gründung vor zehn Jahren startete der Verein mit 26 Mitgliedern.   

 

Traktandum 8 

Maria Hess tritt aus dem Vorstand und dem Verein zurück. Ivo lässt ihre letzten zehn Jahre 

Revue passieren. Ein Highlight war sicherlich der erste Anlass mit Sam Hess, den sie 

organisiert hat. Über 300 Personen zog es nach Hochdorf, was dem Verein ein stabiles 

finanzielles Fundament gab. Ivo erinnert sich, wie sie an der Gründungsversammlung 

beschlossen haben, dass es einen Trauerkreis braucht in der Region. Kurz daraufhin war das 

TrauerKafi entstanden, was später zum TrauerKreis umbenennt wurde.  

 

Maria bedankt sich für die vielen guten Gespräche und Events und nimmt gute 

Freundschaften mit aus den letzten zehn Jahren.  

 

Ivo verabschiedet auch Erna Horath, die sich in den letzten zehn Jahren als Trauerbegleiterin 

engagiert hat.   

 



Schön ist zu sehen, dass viele Gründungsmitglieder an der diesjährigen 

Jubiläumsgeneralversammlung anwesend sind! Ivo Keller bedankt sich für die Unterstützung.  

Der Vorstand überrascht Ivo mit einem Präsent und bedankt sich auch bei ihm für sein 

Engagement in den letzten zehn Jahren und gratuliert ihm zum Jubiläum.  

 

Traktandum 9 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

Rita Schnyder meldet sich zu Wort. Auch sie ist Gründungsmitglied des Vereins und ist als 

Trauerbegleiterin im Raum Luzern unterwegs. Im August 2025 hat auch sie einen Verein 

gegründet mit dem Ziel, in jeder Region der Zentralschweiz eine Trauergruppe aufbauen zu 

können.  

 

Ivo informiert die Anwesenden, dass der Vorstand an einem extern geführten Workshop 

diskutiert hat, ob der Verein einen neuen Namen braucht. Wir seien uns bewusst, dass wir 

ein sogenanntes “Klumpenrisiko” vermeiden müssen. Deshalb halten wir die Vernetzung 

zwischen unseren Mitgliedern weiter hoch. Der Vorstand ist sich aber einig, dass der Verein 

keinen Namenswechsel braucht. 

 

Im Anschluss folgt ein feines Nachtessen, das musikalisch-textlich von Sara Käser und Hanna 

Bienz umrahmt wird, die ein Puppentheater zum Besten geben. Der Abend wird 

vollumfänglich vom Verein bezahlt.  

 

 
 

Käti Petkovic 

 

Nunwil, 28. April 2026 


